
Gemeinde Weistrach, Dorf 1, 3351 Weistrach | Medieninhaber und Herausgeber: Bürgermeister Erwin Pittersberger, 07477/42363, gemeinde@weistrach.gv.atGemeinde Weistrach, Dorf 1, 3351 Weistrach | Medieninhaber und Herausgeber: Bürgermeister Erwin Pittersberger, 07477/42363, gemeinde@weistrach.gv.at

      Ausgabe 2 / 2017 | Juli 2017

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Inhaltsverzeichnis

Mostbirnen ...............................................................2
Weistrach ist „e-klar“! ...........................................2
Theatersommer Haag ..........................................3
Jugend u. Nachwuchstrainer Ausbildung .....3
Jugendsporttag ......................................................3
NMS Ramingtal baut auf Schule ......................4
Schneiden von lebenden Zäunen ....................4
Ferienprogramm 2017 .........................................4
Ferialjob Kinderbetreuung und Bauhof.........4
Meereskuraktion NÖGKK ....................................5
Zehn Jahre Bäckerei Kammerhofer .................5
Die Gemeinde Weistrach Gratuliert ................6
Rasenmähen u. lärmintensive Tätigkeiten ...7
Forsteralm - Crowdfounding .............................7
Ärztedienst in den Nächten am 
Wochende neu geregelt .....................................8
Zehn Jahre Malakademie Haag ........................8
Staatsmeisterschaft 2017  ...................................9

Geschätzte Weistracherinnen und Weistracher! 
Liebe Jugend! 

In der Zeit der Baumblüte durften wir wieder 
unsere herrliche Kulturlandschaft erleben und 
auch der Mostkirtag war wieder ein krönen-
des Ereignis. Danke an alle freiwilligen Helfer 
die dazu Ihren Beitrag geleistet haben. 
Der Plattenberg die höchste Erhebung unse-
res Gemeindegebietes mit der neu sanierten 
Elisabeth-Warte lädt heuer zu zwei Top Ver-
anstaltungen ein. 

Einerseits das Eröffnungsfest der Kaiserin-Eli-
sabeth-Warte am 11. Juni und am 27. und 
28. Mai die Staatmeisterschaft 2017 des SV 
Kürnberg. 
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Rund 40 Jahre lang standen Blumen und ein 
Mostkrug beim Gemeindeamt. Der Zahn der Zeit 
hat ihnen alledings gehörig zugesetzt und so 
mussten sie nun weichen.
Stattdessen zieren nun drei Holzbirnen von 
Johann Ebner den Platz - die äußeren beiden 
aus Birnenholz und die mittlere aus Lindenholz 
- und sind ein Symbol für die Mostkultur der 
Gemeinde.

Mostbirnen

Weistrach ist „e-klar“!

Josef Hartinger, Johann Ebner und Georg Monschein

Im Zuge des LEADER Projektes „e-Mobil an der 
Moststraße“ wurde am Freitag den 12. Mai die 
neue Stromtankstelle der Gemeinde Weistrach 
eröffnet. 

Es ist so weit! Ab sofort können alle Elektroautos 
und E-Bikes bei der neuen Stromtankstelle der 
Gemeinde Weistrach aufgeladen werden. „Mit 
der Errichtung der Stromtankstelle bieten wir 
der Gemeindebevölkerung und unseren Gästen 
Ladeinfrastruktur auf höchstem Niveau“ berich-
tet Bgm. Erwin Pittersberger über das neueste 
Angebot der Gemeinde. Die moderne Mehler 
E-Zapfsäule verfügt über zwei Lademöglichkei-
ten für beschleunigtes Laden (mit 22kW bzw. 
11kW) und zwei Schuko-Steckdosen für E-Bikes.  
Die neue Stromtankstelle in Weistrach ist eine 
von 33 Ladestationen, die im Zuge der Gemein-
schaftsinitiative der LEADER Region Moststraße 
und des gda Amstetten in der Region Moststra-
ße errichtet werden. Durch die gemeindeüber-
greifende Zusammenarbeit wird ein für Öster-
reich einzigartiges Netz an Lademöglichkeiten 
geschaffen.

Gda-Obmann LAbg. Bgm. Anton Kasser ver-
weist auf den wichtigen Beitrag, den Gemeinden 
wie Weistrach leisten: „Unser Projekt wird von 
den Gemeinden und Betrieben getragen. Nur 
durch diesen starken Rückhalt können wir unser 
Ziel erreichen, unsere Region zum Pionier und     

Aushängeschild in Sachen Klimaschutz und um-
weltfreundlicher Mobilität zu machen.“  

Für LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer, Obfrau 
der Moststraße, darf auch der wirtschaftliche 
Aspekt nicht aus den Augen verloren werden: 
„Durch die Vernetzung von Tourismus und Elek-
troinfrastruktur schaffen wir ein Alleinstellungs-
merkmal, das neue Besuchergruppen und damit 
auch Wertschöpfung in die Region bringt.“ 

(v.l.n.r.): Bgm. Erwin Pittersberger, LAbg. Bgm. Michaela 
Hinterholzer, LAbg. Bgm. Anton Kasser
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Mit der Gemeinde zum Theatersommer Haag
Beim Theatersommer Haag, der im traumhaften 
Ambiente des Haager Hauptplatzes stattfi ndet, 
wird heuer mit dem Stück „Don Quijote“ ein 
Stück Weltliteratur präsentiert. Wie bereits in 
den letzten Jahren übernimmt unsere Gemeinde 
auch heuer wieder am Freitag, 28.07.2017 eine 
Patenschaft. 
Sie haben die Möglichkeit, einen vergnüglichen 
Abend beim Theatersommer in Haag zu 
genießen
Sichern Sie sich rechtzeitig Karten um 10% 
ermäßigt (erhältlich über das Gemeindeamt)!
Mehr Informationen zum Theatersommer fi nden 
Sie unter www.theatersommer.at

Jugend & Nachwuchstrainer Ausbildung

Da wir sehr stolz auf unsere Jugendarbeit sind, 
wollen wir uns natürlich immer weiterbilden um 
den Kids und Jugendlichen ein abwechslungsrei-
ches und spannendes Training zu bieten.
Deswegen haben 6 unserer Mitglieder die Mög-
lichkeit ergriffen sich zum NÖTV- Übungsleiter 
mit Schwerpunkt Kinder- und Jugendtennis 
ausbilden zu lassen. 
Diese Kurse fanden im April an 3 Wochenen-
den, jeweils ganztägig, Samstag und Sonntag in 
Hausmening statt, mit der Abschlussprüfung am 
Tag des Weistracher Mostkirtags.
Wir dürfen Euch mitteilen, dass alle Mitglieder 
diese Prüfung mit einem Guten Erfolg abge-
schlossen haben, und jetzt voller Tatendrang 
sind die gelernten Sachen in jedem Training 
auch umzusetzen.

Stehend von links nach rechts: Fabian Kroismayr, Tho-
mas Schönegger, Oliver Steindl
kniehend von links nach rechts: Barbara Gunsch, Sabine 
Reiter, Lisa Jung

Liebe Eltern und Schüler der Gemeinde Weistrach
Der Sportreferat der Gemeinde Weistrach veran-
staltet am 
Sonntag, 18.06.2017 ab 13.00 Uhr den 
35. WEISTRACHER JUGENDSPORTTAG
Alle Schüler der Jahrgänge 2001 - 2011 und die 
Schulanfänger des heurigen Jahres, die in Weis-
trach wohnen, sind zur Teilnahme sehr herzlich 
eingeladen. 
Für das Sportreferat
Vizebgm. Helmut Halbartschlager
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Die Gemeinde Weistrach organisiert in den 
Sommermonaten Juli und August wieder das 
beliebte Ferienprogramm für Kinder. Nützen 
Sie die Chance, Ihren Verein, Ihre Körperschaft 
oder Ihren (Familien-)Betrieb zu präsentieren, 
ein Programm zu gestalten und einige Stunden 
gemeinsam mit den Kindern zu erleben. Das 
Anmeldeformular für Ihre Veranstaltung fi nden 
Sie unter www.weistrach.gv.at und ist bis 06. Juni 
2017, ausgefüllt mit Ihren Ideen, am Gemein-
deamt abzugeben.

Ferienprogramm 2017 Ferialjob Kinderbetreuung und Bauhof
Für die Kinderbetreuung in der Volksschule 
Weistrach wird in den Sommermonaten zusätzli-
ches Personal benötigt. 

Gemäß § 91 Abs. I der StVo 1960 hat die Ge-
meinde die Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, 
welche die Verkehrssicherheit, insbesondere 
die freie Sicht über den Straßenverlauf oder z.B. 
Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, beein-
trächtigen, auszuästen oder zu entfernen. 
Eine wesentliche Beeinträchtigung der Verkehrs-
sicherheit liegt auch dann vor, wenn sich Äste im 
Luftraum oberhalb der Straße mind. 2,20 Meter 
über dem Gehsteig und 4,50 Meter über der 
Fahrbahn befi nden. 

Die Grundeigentümer werden daher ersucht, 
jedenfalls jene Äste zu entfernen, die innerhalb 
dieses Bereiches in Gehsteige, Straßen und 
Wege ragen. 

Schneiden von lebenden Zäunen

„NMS Ramingtal baut auf Schule“

Landesschulratspräsident Mag. Johann Heuras, 
die Bürgermeister aus den zuständigen Gemein-
den (St. Peter, Weistrach, Behamberg, St. Ulrich 
und Maria Neustift)  und Herr Hofer vom Schul-
ausschuss waren vor kurzem eingeladen, um 
den Schulumbau zu besprechen.
Die gesamte Schule war auf den Beinen, um die 
illustre Gästeschar zu empfangen.
Die Trommelgruppe machte Stimmung, Chor-
klänge erfüllten die Aula, die Theatergruppe 
unterhielt die Zuseher - und die „Schüler-Leh-
rer-Stubn-Musi“ spielte groß auf.
Vor kurzem hat die Schule das Gütesiegel „Sin-
gende-Klingende-Schule“ erhalten.
Die NMS Ramingtal boomt. Während viele Neue 
Mittelschulen sinkende Schülerzahlen beklagen, 
hat die Schule heuer wieder einen neuen Re-
kordwert erreicht – 48 SchülerInnen haben sich 
für nächstes Schuljahr angemeldet.

Auch im Bauhof der Gemeinde Weistrach wird 
im Sommer eine Urlaubsvertretung gebraucht. 
(Rasenmähen, Blumenpfl ege, anfallende Arbei-
ten im Außenbereich)
Bei Interesse melden Sie sich bei Herrn Bürger-
meister Erwin Pittersberger: 0676/45 100 49; 
oder am Gemeindeamt: 07477/423 63
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Mit der NÖGKK ans Meer
NÖ Gebietskrankenkasse bietet 3 Wochen Erho-
lung für Kinder
„Megacool“! „Ursuper“! „Voll schön“! … so die 
Kommentare der rund 200 Kinder, die im Vor-
jahr auf Kosten der NÖ Gebietskrankenkasse 
(NÖGKK) zur Erholung drei Wochen nach Italien 
fahren durften. 
Die Meereskuraktion fi ndet auch heuer wieder 
statt. Und zwar für Kinder zwischen acht und 
zwölf Jahren, die bei der NÖGKK mitversichert 
sind. Bevorzugt werden Kinder, die an Atem-
wegs- und Hauterkrankungen leiden. Voraus-
setzungen sind die Vorlage eines ärztlichen 

Meereskuraktion NÖGKK
Antrages und eine anschließende ärztliche Be-
willigung durch die NÖGKK. Insgesamt werden 
drei Turnusse abgehalten; ein Aufenthalt dauert 
drei Wochen. 
Anträge gibt es bei Kinder- und Lungen-
fachärztinnen und –ärzten, in den NÖGKK-Ser-
vice-Centern sowie unter www.noegkk.at. 
Nähere Infos unter 050899-5835.

JUBILÄUM / Vor genau zehn Jahren hat Karl 
Heinz Kammerhofer seine erste Filiale in St. Pe-
ter eröffnet. Seitdem hat sich einiges getan. Die 
Regionalität steht für ihn im Vordergrund

Zehn Jahre Bäckerei Kammerhofer

Bäckermeister Karl Heinz Kammerhofer und sein Lehr-
ling Markus Baumgartner bereiten gerade frisches Brot 
und Osterstritzel zu. Foto: www.stubauer.com

„Kaufe die Rohstoffe in der Region“
Und gerade die regionale Verbundenheit ist 
es, die Kammerhofer besonders am Herzen 
liegt. „Mir ist es sehr wichtig, dass die Wert-
schöpfung in der Region bleibt. Daher kaufe 
ich viele Rohstoffe aus der Region. Und auch 
für die Mitarbeiter ist es gut und wichtig, wenn 
sie einen Arbeitgeber vor Ort haben und kurze 
Wege zur Arbeit haben“, ist Kammerhofer von 
der Regionalität überzeugt. „Haben auch mehr 
Menschen dieses Bewusstsein und kaufen im 
Ort ein, dann ist es auf der anderen Seite auch 
für die heimischen Betriebe leichter, beispiels-
weise Vereine – Kultur-, Sport- oder Elternverei-
ne – zu unterstützen“, betont der Bäckermeister. 
Dabei kommt auch eine der wichtigsten Fra-
gen für Kammerhofer ins Spiel: „Ich frage mich 
immer wieder, auf wie vielen Frühstückstischen 
wir dabei sind... Das ist sehr spannend.“ Zu den 
Fakten: Kammerhofer beschäftigt aktuell rund 
30 Mitarbeiter (ca. 1/3 davon in Vollzeit), davon 
sind fünf Lehrlinge. In den letzten zehn Jahren 
hat Kammerhofer bereits sieben Lehrlinge aus-
gebildet. Der Kontakt zu seinen Kunden ist dem 
Bäckerteam auch sehr wichtig: Die beste Gele-
genheit dazu bietet sich einerseits bei den zwölf 
Gei-Touren („ins Gei foan“ – Hauszustellung) 

und andererseits bei der Zustellung von Brot & 
Gebäck, Würstel & Jause und sogar von Leber-
käse & Schweinsbraten mit den zwei Jausenwa-
gen, mit denen Kammerhofer unterwegs ist.

Der Betrieb Kammerhofer ist auch für die Ge-
meinde Weistrach ein wesentlicher Bestandteil 
für die Nahversorgung. 
Damit Nahversorgung gelebt werden kann, sind 
wir Weistracher gefordert im Ort einzukaufen. 

Die Gemeinde Weistrach bedankt sich auf die-
sem Wege bei der Familie Kammerhofer für Ihr 
Engagement in unserer Gemeinde und wünscht 
für die Zukunft alles Gute.
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DIE GEMEINDE WEISTRACH GRATULIERT!

90er Heinrich Höllerich 80er Franz Leitner

80er Theresia Graf Goldene Hochzeit
Stephanie und Franz Krifter

80er Friederika Pranzl

Ich suche für meine demente, aber freundliche 
Mutter Karoline Ehrenbrandtner eine stunden- 
bzw. tageweise Betreuung und Haushaltshilfe in 
St. Peter/Au. Bezahlung nach Absprache. Bitte 
melden Sie sich abends unter der Handynummer 
0680/3150532.

Regina Ehrenbrandtner
Dorf 12
3352 St. Peter/Au
0680/3150532

Geburten Februar - Mai:

Lena Schadauer
Mirjam Anna Monschein
Sophie Kammerhofer
Ivan Khalil
Manuel Stiegler
Jonas Krondorfer
Tobias Hartinger
Jan Niklas Braun
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Jeder Gartenbesitzer liebt seinen Garten, möchte 
ihn auch gepfl egt haben und sich am Wochen-
ende und am Abend darin erholen.

Da es in unserer Gemeinde keine Verordnung 
gibt, wann der Rasen gemäht werden darf, bit-
ten wir alle Gartenbesitzer, im Sinne einer guten 
Nachbarschaft, auf das Rasenmähen und auf

Rasenmähen und lärmintensive Tätigkeiten
lärmintensive Arbeiten am Wochenende, am 
späten Abend sowie über die Mittagszeit zu 
verzichten.

Die Forsteralm braucht dich. Jetzt.

www.forsteralm.com

für die Forsteralm
Crowdfunding

Damit „Schifoan dahoam“ auf der Forsteralm 
auch in Zukunft möglich ist, muss jetzt in 

die Modernisierung der Beschneiungsanlage 
investiert werden. Dazu brauchen wir eure Hilfe!

Für eure Unterstützungsbeiträge gibt es
attraktive Belohnungen wie Gutscheine, 

exklusive Fischer-Ski oder Skitage 
für Firmen und Vereine.

Unterstütze uns. Jetzt. 
Auf www.forsteralm.com

Forsteralm - Crowdfounding 

Liebe Weistracherinnen und Weistracher, 
unterstützen auch Sie dieses Projekt auf der 
Forsteralm, damit das Familienskigebiet in un-
serer Region für die Zukunft gesichert wird und 
unsere Kinder kostengünstig
und in der Nähe Skifahren und Snowboarden 
lernen können.

Bürgermeister Erwin Pittersberger
Nähere Informationen erhalten Sie bei Reinhard 
Schimböck, Mobil: 0664 - 2066758
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Ärztedienst in den Nächten am Wochenende 
neu geregelt!

Mit Start 1. April haben Ärztekammer für NÖ 
(ÄKNÖ) und NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) 
eine neue Vereinbarung beim Bereitschafts-
dienst in den Nächten am Wochenende bzw. 
an Feiertagen getroffen. Kernpunkt ist, dass für 
akute Beschwerden an Samstagen, Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen von 7 bis 19 Uhr in rund 
140 Gesundheitssprengeln in Niederösterreich 
eine Kassenärztin oder ein Kassenarzt in ihrer 
bzw. seiner Ordination zur Verfügung steht. 

In der Nacht von 19 bis 7 Uhr früh übernehmen 
Ärztinnen und Ärzte von Notruf NÖ 141 die 
Dienstbereitschaft

Zehn Jahre Malakademie Haag

Bilder übergeben durften. 
Das  4.46 m große Bild erhielt einen Ehrenplatz 
im Seniorenzentrum.  Dr. Anton Hengst und 
sein Team bestimmten den Durchgang zum Re-
staurant, damit es für möglichst viele Personen 
zum Blickfang wird.   
Und das 2.90 m große Bild erfreut ab sofort 
den NÖ Landeskindergarten Leopold Figl. Die 
Kindergartenleiterin Edith Fichtl war sichtlich 
gerührt vor Freude, als sie den kleinen „großen“ 
Künstlern gegenüberstand.  Zitat: „Unglaublich 
ein so großes Werk für uns. Das Bild ist ja ein 
richtiger Blickfang für unseren Kindergarten, das 
können dann auch noch eure Kinder bewun-
dern.“

Im Rahmen dieser Feierlichkeit wurde die Do-
zentin der Malakademie Haag Rosemarie König 
besonders wertgeschätzt.  In den vergangenen 
10 Jahren wurden in Haag 85 Schüler (auch 
aus den umliegenden Gemeinden (St. Valentin, 
Weistrach, Behamberg, Seitenstetten, Streng-
berg, Amstetten, Ennsdorf …) unterrichtet, 
davon über 20 Haager Jugendliche. Manche be-
suchten sogar bis zu 7 Semester die Akademie. 
Zu Gast an diesem Abend waren auch 5 ehema-
lige Teilnehmerinnen der Malakademie Haag, 
welche authentisch von ihren Erlebnissen und 
den lebensbereichernden Erfahrungen dieser 
Kreativzeit berichteten.

Bürgermeister Lukas Michlmayr gratulierte den 
SchülerInnen zu ihren malerischen und grafi -
schen Leistungen und dankte Rosemarie König 
für ihr Wirken als Dozentin in Haag und vor 
allem für die geleistete wertvolle Bildungsarbeit, 
zumal es heuer noch eine Besonderheit gab.

Die SchülerInnen erstellten zwei Gemeinschafts-
werke.
Rosemarie König stellte sich dieser besonderen 
Herausforderung zwei große Bilder zu gestalten. 
Dieses kreative Schaffen war für alle Freude pur 
und wird sicherlich in unvergesslicher Erinne-
rung bleiben. Diese entstandenen übergroßen 
Blumenwiesenbilder wurden von der Malakade-
mie der Stadtgemeinde Haag gespendet und im 
Beisein der KünstlerInnen übergeben.
Übergroß war nicht nur die Freude bei den 
Empfängern sondern auch bei den Kindern, als 
sie jeweils im Rahmen einer kleinen Feier die 

Marion Hasl, Sophie Felbauer, Katharina Blaimschein, Anja Pilz, 
Dozentin Rosemarie König u. Andreas Eder 
Foto: Malakademie Haag
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SSSTTTAAAAAATTTSSSMMMEEEIIISSSTTTEEERRRSSSCCCHHHAAAFFFTTT   222000111777   
 
 

 MMMTTTBBB---MMMaaarrraaattthhhooonnn   

      MMMOOOSSSTTTTTTOOOUUURRR      
      222666...   ---   222888...   000555...   iiinnn   KKKÜÜÜRRRNNNBBBEEERRRGGG,,,   NNNÖÖÖ   

SSSaaa...   222777...   000555...      ZZZWWWEEEIIIRRRAAADDDFFFEEESSSTTT      
Ab 111444...000000   hhh         SSSttteeerrrnnnfffaaahhhrrrttt   ---   ZZZiiieeelllaaannnkkkuuunnnfffttt    
       EINTREFFEN der Radler von den teilnehmenden Gemeinden   
  der Kleinregionen HERZ DES MOSTVIERTELS und   
  MOSTVIERTEL URSPRUNG sowie den angrenzenden  
  OBERÖSTERREICHEN Gemeinden ausgehend. 

  Für Musik, Speis (Grillerei) und Trank ist gesorgt  

  Tombola-Verlosung unter allen Teilnehmern der Sternfahrt 

NNNAAAPPPOOOLLLEEEOOONNN   GGGrrriiillllllvvvooorrrfffüüühhhrrruuunnnggg  14.00 - 18.00 Uhr 

    Der Vize-Grillweltmeister und mehrfache Grillstaatsmeister 
  GEORG MAYR zaubert auf NAPOLEON-Griller Köstlichkeiten  
  und zeigt, wie man(n) zum Grillmeister wird. 

BBBiiikkkeee---AAAuuussssssttteeelllllluuunnnggg und (((EEE)))---BBBiiikkkeee---TTTeeesssttt 

  Sport Kaiser / Sport Ginner / Bimato Sports 

   
 
  Es besteht für jedermann / jedefrau die Möglichkeit, an 
  diesem Tag die neuesten Bike-Modelle zu testen! 

www.sv-kuernberg.at     Veranstalter: Sportverein Kürnberg 
 
 
 

Sehr geehrte Weistracherinnen 
und Weistracher!

Einladung zur Radsternfahrt nach Kürnberg.

Treffpunkt: Samstag, 12:45 Uhr am Ortsplatz 
Weistrach
Start:           13:00 Uhr
Strecke verläuft Richtung Hengstreith, kleine 
Labstation beim „Haider Stadl“ weiter über die 
„Löscherleiten“ Richtung Kürnberg;

Jeder Teilnehmer erhält für seine Teilnahme ein 
Gratislos von der Gemeinde für die Tombola, wo 
es tolle Preise zu gewinnen gibt.

Bei Schlechtwetter werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. (mit Autos) 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich 
die Gemeinde Weistrach
Organisiert vom GGR Karl Stieblehner
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       An einen Haushalt                                                               Postgebühr bar bezahlt                                         An einen Haushalt                                                               Postgebühr bar bezahlt 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, am 17. Juni 2017 
Beginn 19:30 Uhr 

 
Für Ihr leibliches Wohl 
wird bestens gesorgt 

 
Die Veranstaltung findet 
bei jeder Witterung statt 

 
Auf Ihr Kommen freuen sich 

Die Bewerbsgruppen 
der FF Goldberg 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
           

     Samstag, am 17. Juni 2017 
Beginn 19:30 Uhr 

 
Für Ihr leibliches Wohl 
wird bestens gesorgt 

 
Die Veranstaltung findet 
bei jeder Witterung statt 

 
Auf Ihr Kommen freuen sich 

Die Bewerbsgruppen 
der FF Goldberg 

 Fussballtennis
Wir laden Euch heuer am 24. Juni 2017 recht herz-
lich zum 3. Weistracher Fussballtennis Turnier mit 
anschließendem Weistracher Peterlfeuer auf unserer 
Tennisanlage ein. Gespielt wird wie auch in den Vor-
jahren mit einem Volleyball auf das ganze Tennisfeld, 
3 gegen 3!
Die Anzahl der Wechselspieler ist unbegrenzt!
Jeder Spieler darf aber nur bei 1 Mannschaft einge-
setzt werden!
Das Spielen ist nur mit Hallenschuhen, Laufschuhen 
oder Tennisschuhen gestattet!
Anmeldungen und Informationen: Thomas Schöneg-
ger schoeni10@hotmail.com  und Christoph Wieser 
jimmy6@gmx.at
Als besonderes Schmankerl für alle Weistracher wer-
den wir nach dem Turnier ein Peterlfeuer, Beginn ca. 
20:00 Uhr, bei uns am Tennisplatz veranstalten. 
Der Tennisverein freut sich auf Euer Kommen
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Unser Familienbetrieb sucht ab sofort

Maurer-Facharbeiter/innen

Anforderungen
• Lehrabschluss und mehrjährige 
            Berufserfahrung 
• präzise Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit, motiviert und belastbar 
• Führerschein B 
• selbständiges und eigenverantwortliches
            Arbeiten auf der Baustelle 
Bezahlung:
KV-Lohn  mind. €  2.311,98 brutto, Überzahlung ist je 
nach Qualifi kation und Erfahrung möglich. 

Auch Aufnahme von Partien möglich!

Unser Familienbetrieb sucht ab sofort

Maurer/Schalungsbaulehrlinge

Die Lehrzeit für Maurer/in beträgt 3 Jahre. 
Du hast auch die Möglichkeit, eine Doppellehre 
als Maurer/Schalungsbauer/in zu absolvieren. 
Hier beträgt die Lehrzeit nur ein Jahr länger - also 4 
Jahre. 

Die Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr 
beträgt 925,47 EUR brutto pro Monat.
Senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:
Mayr Bau GesmbH
Fr. Mag. Karin Mayr
Seitenstettnerstraße 28
4400 Steyr
offi ce@mayr-bau.at

Wir suchen eine/n 

Elektroinstallationstechniker/in

Tätigkeitsbeschreibung:
Durchführung von Elektroinstallationsarbeiten.
Langfristige Beschäftigung in einem erfolgreichen 
Unternehmen. 

LG III, inkl. Montagezulage, mind. Brutto € 2.072,55 
zzgl. Auslösen und Spesen

Ansprechpartner: 
Johann Bühringer, 
johann.buehringer@brunmueller.at,
Tel.Nr: 07476 / 773 20-672

Lehrling im Lehrberuf 

Elektrotechniker – Elektro – und Gebäudetechnik, 
Gebäudeleittechnik

wird aufgenommen

Es zahlt sich aus:
Du erhältst vom 1. bis zum 4. Lehrjahr zwischen
ca. € 580,-- und € 1.400,-- Lehrlingsentschädigung 
brutto monatlich. 
Während der vier Jahre Lehrzeit kannst du durch 
besondere Leistungen zusätzlich mehr verdienen. 
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ÄRZTENOTDIENST
Ärztekammer für NÖ - Wochenenddienste:
https://www.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/
NÖ Zahnärztekammer:
http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm

Zeitraum 
(07-19 Uhr) Zuständiger Arzt Telefonnummer Ort

Sa,03.06.2017
So, 04.06.2017
Mo, 05.06.2017

Dr. Bettina Margaretha HENGST 07434/42 392 Haag

Sa, 10.06.2017
So, 11.06.2017 Dr. Bernhard BALDINGER 07434/43 590 Haag

Do, 15.06.2017 Dr. Gerhard IMB 07477/44 801 Weistrach

Sa, 17.06.2017
So, 18.06.2017 Dr. Johann DIESENREITER 07252/30 666 Behamberg

Sa, 24.06.2017 Dr. Karl HABICHLER 07434/44 924 Haag
So, 25.06.2017 Dr. Bernhard BALDINGER 07434/43 590 Haag

TERMINE / VERANSTALTUNGEN NOTRUFNUMMERN

130 Landeswarnzentrale
140 Bergrettung
112 Euro Notruf
122 Feuerwehr
133 Polizei 
144 Rettung

Parteienverkehr am Gemeindeamt:
Montag - Freitag: 07:30 - 12:00 Uhr
Dienstag: 07:30 - 12:00 | 14:00 - 19:00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag: 18:00 - 19:00 Uhr
und nach telef. Vereinbarung: 0676/45 100 49

Mutter-Eltern-Beratung:
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 10:30 - 11:30 Uhr 
im Eltern-Kind-Zentrum (Pfarrsiedlung 9)

Datum Art der Veranstaltung Veranstalter Ort Zeit 
Juni
05.06.2017 Radtour Siedlerverein
09.06.2017 Vollmondwanderung Kräuterverein Kräutergarten
15.-18.06.2017 Fußwallfahrt nach Mariazell Pfarre Pfarrheim

17.06.2017 Sonnenwendfeuer FF Goldberg Feuerwehrhaus 
Goldberg 19:30

18.06.2017 Jugendsporttag Gemeinde Sportplatz 13:00
24.06.2017 Fußballtennis + Peterlfeuer Tennisverein Sportplatz 10:00
Juli
09.07.2017 Vollmondwanderung Kräuterverein Kräutergarten
August
05.08.2017 Spiel- und Dorffest Gemeinde Dorfplatz
07.08.2017 Vollmondwanderung Kräuterverein Kräutergarten
12.08.2017 Fußball Hobbytunier FC Weistrach Sportplatz
13.08.2017 Fußball Ortsmeisterschaft FC Weistrach Sportplatz


